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Zum Buch 

Ein kleines Buch voller spontaner Ge-

danken zur Politik im Allgemeinen und 

zu tagespolitischen Ereignissen. Ergänzt 

durch Gedankensplitter zum Karneval 

und zur Satire. Drei Themenkomplexe, 

die irgendwie zusammengehören, so 

unterschiedlich sie auf den ersten Blick 

auch sein mögen. Es sind Gedanken, die 

mich in meiner alltäglichen Arbeit als 

Beamter und Sozialpolitiker begleiten  

oder daraus hervorgegangen sind.  

Geprägt sind sie aus meiner Nähe zur 

Politik und meinen Sichtweisen als Frei-

maurer auf die Welt und uns Menschen 

selbst. 

Hans-Joerg Deichholz 
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Toleranz & Wahrheit verhüllt 
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Verhüllt* 

Wenn Wahrheit und Toleranz 

sich derzeit in Deutschland  

öffentlich vereint zeigen wollen,  

dann müssen sie sich verhüllen,  

um nicht von ungläubigen Blicken  

schamlos angestarrt zu werden. 

3.3.2016 

 

*Anlässlich einer Ausstellung im Mindener Gerichts-

zentrum sind beide hier in einer neuen Komposition 

zusammengefügten Bilder mit Rücksicht auf die  

Besucher und die Unabhängigkeit der Justiz mit 

schwarzem Tüllstoff „verhüllt“ ausgestellt worden. 
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Lichtgestalten 

Lichtgestalten werden nicht  

als Lichtgestalten geboren, 

sie werden zur Lichtgestalt erklärt.  

Denn Lichtgestalten werden gemacht.  

„Gottgleich“ gemacht und kreiert von  

einer bunten Presse- und Medienwelt, 

die den Einzelnen in den Himmel hebt  

und auf den Thron setzt. 

Lichtgestalten leuchten nicht ewig! 

Lichtgestalten schreien in den Augen  

derer, die sie inthronisiert haben,  

geradezu nach Entthronisierung.  

Und so werden sie in schöner  

Regelmäßigkeit ihrer menschlichen 

Schwächen wegen wieder vom Thron 

gestoßen:  
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Der strahlende Kristall wird  

zerschlagen und zerbirst  

in unzählige Glassplitter -   

die Persönlichkeit wird zerbrochen.  

Das ist das Schicksal der von  

Menschen zu Göttern  

erhobenen Lichtgestalten.  

So bleibt am Ende bleibt nur der  

Nachruf als letzte Schlagzeile. 

5.3.2016 
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Meinungsfreiheit - Pressefreiheit 

Ihr macht nicht zum ersten Mal  

einen Fehler und erwartet,  

dass er Euch nicht nachgetragen wird. 

Denn das kann schließlich mal  

passieren! 

Ihr habt sie im Fokus. 

Auch sie machen einen Fehler 

und Ihr kritisiert gnadenlos, pointiert 

und fordert am Ende ihren Rücktritt. 

Die Schlagzeile ist es Euch wert,  

auch wenn sie das Ende einer Lebens-

karriere bedeuten mag. 
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Die Steine sind längst geworfen. 

Eure Kameras und Mikrofone gehen 

erneut auf die Jagd. 

Wundert Euch nicht,  

wenn das was danach kommt, 

Euch nicht mehr den Raum gibt, 

Eure Meinung frei zu äußern. 

16.04.16 
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Macht 

Auf dem Weg  

zur Macht macht Macht  

glücklich und stimuliert. 

An der Spitze angekommen,  

macht Macht süchtig,  

macht traurig, meistens einsam 

und endet bestenfalls  

in den Geschichtsbüchern. 

23.4.2016 
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Am Ende dieses Buches 

Am Ende angekommen, trifft uns die 

Erkenntnis: Politik im Großen und im 

Ganzen beschäftigt uns doch alle sehr, 

sind wir doch Teil des Phänomens. 

Denn selten sind wir unbeteiligt oder 

nicht betroffen. Drum ist es besser sich 

zu kümmern, manchmal zu ärgern und 

es eigentlich doch selbst immer besser 

zu wissen und zu können, wie die An-

deren oder „Die da oben“. 

So bleibt im Falle der Verzweiflung nur 

die weitere Erkenntnis: Mit Humor und 

im Karneval ist Politik am besten zu er-

tragen! 

Hans-Joerg Deichholz 
7.9.2017 


